
Juli—August—September 2026 

Amos 5,24



  

angedacht 
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Unsere ganze Familie liebt Wasser—in jeder Form. Wir lieben das Meer, die Seen 
und manch eine/r auch den Schnee im Winter. 
 

Besonders aber faszinieren uns Wasserfälle: Die berühmten Niagarafälle, wo in 
jeder Sekunde (!) so viel Wasser nach unten rauscht wie im Durchschnitt ein   
Bundesbürger in 66 Jahren an Wasser verbraucht… aber auch die ganz kleinen wie 
zum Beispiel eine der vier Kaskaden der Reinwasserfälle in Südtirol, den das    
Titelfoto zeigt. 
 

In einer Zeit—etwa 750 vor Christus— in der das Nordreich Israels wirtschaftlich 
florierte, kritisierte Amos die Oberschicht scharf für ihren Luxus, für Bestechung 
und Ausbeutung der Unterschicht. Er warnte vor Heuchelei, weil die Reichen            
prunkvolle Gottesdienste feierten, aber gleichzeitig die Schwachen ignorierten.   
 

Amos war kein professioneller Prophet oder Priester, sondern er verdiente         
seinen Lebensunterhalt ursprünglich als Viehhirte und Maulbeerfeigenzüchter und 
wurde nach seinem eigenen Bericht (Amos 7,15) mitten in seiner Arbeit von Gott 
selbst zum Propheten berufen. Er war zwar nur ein „kleiner“ Prophet, aber er war 
der erste, der der seine aufrüttelnden Botschaften in Form von literarischen     
Texten niederschrieb.  
 

Amos nutzt hier das kraftvolle Bild eines Sturzbachs, der nach einem Gewitter 
plötzlich als reißende, kraftvolle Flut durch die Wüste schießt… 
 

Worum geht es ihm? Er hat erkannt, dass Gott keinen Gefallen hat an frommen   
Liedern, an tollen Festen und an Brandopfern. Der Gottesdienst wird dann zur 
Heuchelei, wenn er nur dazu dient, ein gutes Gewissen zu haben, während im   
Alltag die Mitmenschen benachteiligt und ausgebeutet werden.  
 

Heute bedeutet das: Glaube darf kein Feigenblatt sein für moralisch fragwürdiges 
Handeln im Alltag, ob in der Politik oder in der Wirtschaft oder bei mir selbst.   
Amos mahnt, dass Glaube und Gottesdienst nur dann glaubwürdig sind, wenn sie 
sich im täglichen Einsatz für Schwache, Benachteiligte und eine gerechte            
Gesellschaft äußern. 
 

Gerechtigkeit und Recht sollen nicht nur tröpfeln oder die Ausnahme sein, sie   
sollen kraftvoll und unaufhörlich fließen – wie ein reißender Strom in der Wüste. 
Dies ist ein Aufruf zu dauerhaftem und grundsätzlichem Einsatz gegen Ausbeu-
tung, Armut und Diskriminierung.  
 

Nicht nur damals sondern auch heute, in unserer globalisierten Welt ruft das Bild 
dazu auf, unseren eigenen Lebensstil zu hinterfragen. Dabei sollten wir nicht nur 
auf die anderen zeigen, sondern bei uns selbst beginnen. Wir müssen uns immer 
wieder fragen, ob unser eigenes Handeln, auch unser Konsumverhalten, die        
Lebensgrundlagen anderer fördert oder ihnen gar schadet. 
 

Es gilt: Recht und Gerechtigkeit sind keine trockenen Gesetze, sondern sie sind  
Zeichen der lebendigen Beziehung zu Gott, die sich im respektvollen Umgang   
miteinander bewähren muss. Das gehört untrennbar zusammen. 
 

Und deshalb ist für mich der Monatsspruch für Juli nicht nur ein frommer Wunsch 
sondern ein Auftrag zum ganz persönlichen Tun und zum Lassen. 
 

Ich wünsche uns allen eine erholsame und gesegnete Sommerzeit! 
 

Euer Klaus-Dieter Magsig 



 Gottesdienste (mit Kindergottesdienst) 

Zwanglose Gespräche bei Kaffee oder Tee und Kuchen am                                                                        

19. August zum Thema: „Der Enkel fällt nicht weit vom Stammbaum.“ 

23. September zum Thema: „Was ist mir heilig?“                                    

jeweils von 15 bis 17 Uhr, wie immer in der Stadtmission.                          

Ansprechperson: Elfriede Schindler, Tel. 0176-96291733                            

Fahrdienst: Wolfgang Kaufhold, Tel. 0176-63114591 
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Datum Uhrzeit Moderation/ Predigt /Liedbegleitung 

5. Juli 11:00 Uhr                      Let`s talk                                                                 

Moderation: Ortwin Gallé 

12. Juli  11:00 Uhr Let`s talk                                                                 

Moderation: Otto-Erich Juhler  

19. Juli  11:00 Uhr       Let`s talk                                                                 

Moderation: Rainer Driedger 

26. Juli kein Gottesdienst 

2. August  11:00 Uhr      Let`s talk                                                                 

Moderation: Martin Feß 

9. August  11:00 Uhr                    Gottesdienst  zum Schulanfang                                                          

Team Teens / Isabel Messer / Chr.Kamlah                        
danach gemeinsames Mittagessen                                    

16. August  11:00 Uhr              Gottesdienst                                                                                 

K.D. Magsig /Gerhard Fitting / Chr.Kamlah                                     
Bibelentdecker:  Sabrina Lehrmann                                                    

23. August kein Gottesdienst 

30. August  11:00 Uhr                                                                               Gottesdienst                                                             

O. Gallé / Otto-E. Juhler / S. Feß                   
Bibelentdecker:  Christiane Kamlah  

6. September  11:00 Uhr              Familiengottesdienst                                                             

Team Kidsventure/ Judith Bambach/Chr.Kamlah                     

danach gemeinsames Mittagessen                                    

13. September  11:00 Uhr             Gottesdienst                                                             

W.Kaufhold / H.-J. Baumann / S. Feß                                 
Bibelentdecker:  Christiane Kamlah                             

20. September  11:00 Uhr      Wandergottesdienst                                                             

Otto-E. Juhler / N.N.                                                                                                      

27. September kein Gottesdienst 

  Café Impuls 
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Hauskreis Dienstag 

Der Hauskreis trifft sich dienstags 14-tägig um 19:30 Uhr, wechselnd in           

Bolanden und Göllheim, 

Am 18.  August sowie am 1., am 15.  und am 29. September, 
 

Kontakt: Simone und Martin Feß, Telefon 06352 401136 

Wir freuen uns auch auf die nächsten „Kidsventure“-Aktionen mit euch:                       
 

nach der Sommerpause geht´s am 29. August von 10:30 Uhr bis 14:30 Uhr in 

der Stadtmission wieder los. Es gibt wie immer auch ein leckeres Mittagessen.  
 

Am 26. September sind wir von 14 bis 18 Uhr „on tour“ und nehmen wieder 

am Ökumenischen Kindertag im Katholischen Pfarrheim teil.  

„Kidsventure“ 

Wir treffen uns mittwochs von 19-21 Uhr.                                                   

Mal findet der Hauskreis in der Stadtmission statt, mal treffen wir uns im Haus 

eines Teilnehmenden.                                                                                                                          

                                                    

Die nächsten Termine sind am 1. Juli, am 12. und am 26. August  sowie am  

9. und 30.  September.                                                                                              

Wer Interesse hat und gerne mal reinschnuppern möchte, ist herzlich            

willkommen. Informationen erhaltet ihr bei Andrea oder Otto-Erich Juhler. 

Hauskreis Mittwoch 

„Teens on a Mission“ 

Unser Teenkreis „TeensOnAMission“ besteht aus den Formaten Talk und Move.  

Bei „Talk“ erwarten euch Gemeinschaft, Spiele, Kreativität, Singen und        

spannende Gespräche über Glaubensthemen - natürlich mit Snacks & Drinks.  

Bei „Move“ wird es praktisch und aktiv: Wir packen gemeinsam an, erleben    

besondere Aktionen, Filmabende und gute Gemeinschaft, mit Zeit für Spaß und 

Tiefgang.  

Wir sind eine offene, fröhliche Gruppe und neue Teens sind jederzeit herzlich  

willkommen!  

Die nächsten Termine findet ihr auf unserer Website                               

https://www.stadtmission-kirchheimbolanden.de/teensonamission.html 

Wir freuen uns auf euch!                                                                                                                        
Viele Grüße 
Jan 
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„Gemeinde leben“ 

Am Pfingstsonntag wurden im   

Gottesdienst Ronja-Maleen Feß und 

Ortwin Gallé als neue Mitglieder 

willkommen geheißen.               

Wir wünschen euch Gottes Segen! 

Am Pfingstmontag fand vor der 

Paulskirche auch in diesem Jahr 

wieder  ein ökumenischer Gottes-

dienst statt. 

Wandergottesdienst am 13. April. 

Der nächste „Ausflug“ ist übrigens am 20. 

September, weitere Infos erfolgen rechtzeitig! 
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„Gemeinde leben“ 

Die beiden Ältesten unserer    

Gemeinde nach dem Gottes-

dienst am 3. April. 

Familiengottesdienst am 31. Mai. Viele waren 

da und erlebten ein abwechslungsreiches und 

fröhliches Miteinander. 

Der nächste ist am 9. August zum Schulanfang 

und dann wieder am 6. September. 
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Gebetsanliegen 

Dank für: 

• die Teens, die zu „Teens on a mission“ kommen und sich in die Gemeinde 
einbringen. 

• das „Offene Ohr Angebot“, wodurch ein fester, geschützter Raum für      
persönliche, seelsorgerliche Gespräche entstehen konnte. 

• das vielfältige Predigtangebot in unseren Gottesdiensten, das durch die 
Gastprediger zustande kommt, die sich regelmäßig bei uns einbringen. 

• den guten Zuspruch beim Café Impuls. 

• alle, die sich in unseren Gottesdiensten, Kreisen und Gruppen wohlfühlen. 

• unsere treuen Mitarbeiter, die sich regelmäßig in unsere Arbeit einbringen. 

• ___________________________________________________________ 

• ___________________________________________________________ 

 

Bitte um: 

• Mut zu Veränderungen im Gemeindealltag und zur Umsetzung neuer       
kreativer Ideen. 

• wachsenden geistlichen Austausch bei persönlichen Begegnungen in      
Hauskreisen und Kleingruppen. 

• eine weiterhin gute Zusammenarbeit in der Ökumene unserer Stadt mit    
regem Austausch. 

• unsere Familien mit kleinen und größer werdenden Kindern, für Weisheit in 
der Erziehung und im Alltag ausreichend Kraftreserven. 

• Kraft, Mut und Trost in den persönlichen Herausforderungen, die jedes   
einzelne Gemeindemitglied täglich zu meistern hat. 

• ___________________________________________________________ 

• ___________________________________________________________ 

„Freut euch, was auch immer geschieht! Lasst euch durch nichts vom   

Gebet abbringen! Dankt Gott in jeder Lage! Das ist es, was er von euch 

will und was er euch durch Jesus Christus möglich gemacht hat.                     
1. Thessalonicher 5,16-18                                                                                     

Gebet ist nicht nur für schwierige Zeiten, sondern eine Lebensweise. Diese Verse ermutigen 

zu ständiger Kommunikation mit Gott und mit einem dankbaren Herzen.  



Wir gratulieren zum Geburtstag 

Adressen / Impressum 
Herausgeber:  Stadtmission Kirchheimbolanden,                                                                         

Mitglied im C1 Evangelischer Gemeindebund e. V.                                        

Schillerstraße 29, 67292 Kirchheimbolanden,                                                                                              

E-Mail: stadtmission.kirchheimbolanden@c1bund.de                                                

Internet: www.stadtmission-kirchheimbolanden.de 

Die Stadtmission Kirchheimbolanden gehört zum C1-Evangelischen Gemeindebund e.V.                                     

Wir sind ein evangelisches Missionswerk und eine lebendige Religionsgemeinschaft mit langer Tradition, 

großen Zielen und starker Überzeugung.  

Konto: Stadtmission Kirchheimbolanden,  IBAN: DE82540519900100167337  

Kontakt zur Gemeindeleitung: 

Martin Feß,                                                                                                                             

E-Mail: stadtmission.kirchheimbolanden@c1bund.de 

Redaktion und Layout sowie V.i.S.d.P:                                                                                 

Klaus-Dieter Magsig,  

E-Mail: kd@magsig.de                                                                                       

Druck: www.WIRmachenDRUCK.de; alle Fotos privat  
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Im Juli:                                                                                                        

Hanna Wohlgemuth (90), Doris Weiler (85), Christiane Kamlah (40), Elfriede 

Schindler (77), Noah Reinhard (17), Ella Kamlah (10), Dima Geis (7), Anna-

Katharina Magsig (40), Renate Buhrmann (80),  

Im August:                                                                                                                  

Eva Jung (79), Lina Reinhard (15), Sam Haupt (27), Ilya Weyers (12), Daniel 

Kaufhold (44), Irene Gessner (70), 

Im September:                                                                                                                   

Yvette Weyers (16), Otto-Erich Juhler (73), Klaus-Dieter Magsig (73), Christoph 

Reinhard (49), Sascha Lehrmann (48). 

Wir gratulieren euch mit dem Aaronitischen Segen 

aus 4. Mose 6, 24–26  

„Der HERR segne dich und  

behüte dich. Der HERR        

lasse sein Angesicht über dir   

leuchten und sei dir gnädig. 

Der HERR wende sein         

Angesicht dir zu und                       

gebe dir Frieden.“  

http://Internet:%20www.stadtmission-kirchheimbolanden.de

